
Rückblick auf die GV des Kirchenchors

Des Dankes voll
Am Sonntag, 22. Januar, fand nach langer Zeit wieder im
regulären Rhythmus die GV des Kirchenchor Knutwil-
St.Erhard statt. 25 Sängerinnen und Sänger sangen im
Gottesdienst zu Ehren der verstorbenen Chormitglieder.
Nach dem sehr feinen Essen im Restaurant Rössli in
Knutwil begrüsste Guido Akermann alle Anwesenden
zur Generalversammlung. Speziell begrüsste er den
neuen Pfarreileiter Diakon Christoph Wiederkehr und
seine Frau. Zu Beginn der GVmusste leider Cécile Egger-
mann nach 10 Jahren aus dem Chor verabschiedet wer-
den. Der Präsident dankte ihr für ihr grosses Engage-
ment.
Im Jahr 2022 durfte zur grossen Freude aller wieder
grösstenteils normal geprobt werden. Die geplanten An-
lässe wie der Sommergrillanlass, die Chorreise und der
Weihnachtsanlass fanden wieder im gewohnten geselli-
gen Rahmen statt.

Die Rechnung 2022 und das Budget 2023 wurden ge-
konnt von Heidy Müller erläutert. Beide Geschäfte wur-
den einstimmig gutgeheissen undmit Applaus verdankt.
Auch an der diesjährigenGVwurden vier Chormitglieder

für ihre langjährige Treue geehrt und erhielten ein Glas
Honig. Cécile Eggermann und Othmar Staffelbach je 10
Jahre, Béa Furrer undGuido Akermann je 55 Jahre.
Der neue Pfarreileiter Diakon Christoph Wiederkehr
richtete dankende Worte an den Chor und schloss diese
mit einem gemeinsamen lüpfigen Lied.
Auch Chorleiter Georg sparte nicht mit Dankesworten.
So dankte er unter anderem speziell Monique Wipplin-
ger. Sie gestaltete immer sehr originell und schön den
Info-Kasten des Kirchenchores in der Kirche.
Nach gut anderthalb Stunde kam der Präsident bereits
zum Dank. Ein grosses Dankeschön ging an erster Stelle
an denDirigenten Georg Furrer für seine grosse und um-
sichtige Arbeit für den Chor. Auch seiner Frau Béa gehört
ein grosses Dankeschön für die Unterstützung. Nicht zu-
letzt dankt er dem ganzen Vorstand und allen Vereins-
mitgliedern für ihr engagiertes Mittun und Mitdenken.
Der Kirchgemeinde und der Einwohnergemeinde dankt
er für die grosszügige finanzielle Unterstützung.
Nach einer sehr kurzweiligen GV genossen alle das feine
Dessert und den geselligen gemütlichenNachmittag.

Karin Akermann, Aktuarin


